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_tagungs:insel

Unterteilung in Tagung  

und Service Flächen 

_tagung vs. service 

verbindendes Glied zwischen 

den einzelnen 

Seminarbereichen, sowie Front- 

und Rückseite des Gebäudes 

_schnittstelle 
1   Foyer & Eingangsbereich  

2   WC, Teeküche. Lagerflächen  

3   Seminarbereich  

4   Schnittstelle  

_zonierung



D i e g e o m e t r i s c h e F o r m d e r 

G r u n d f l ä c h e w i r d d u r c h d i e 

Fassadengestaltung aufgelockert bzw. 

verliert die eigentliche Strenge der 

kubischen Gestaltungsform. Durch die 

Anordnung vertikaler Holzlamellen, die 

a ls zwei te Haut des Gebäudes 

fungieren, wird eine aufgelockerte 

Struktur ersichtlich und das Gebäude 

erhält eine äußere Hülle, die mit dem 

Innenraum interagiert. 

_perspective



_front 
back 

Ansicht Front I Haupteingang 

Ansicht Rückseite I Hoteleingang 



Die seitliche Fassadenansicht bei geöffneten Faltschiebeelementen erhält eine dynamische und flexible 

Anmutung, sodass  das Thema der Flexibilität bzw. der Multifunktionalität thematisiert wird.  

Die Ausleuchtung der Seminarbereiche mit Tageslicht ist ein weiterer positiver Effekt des Konzepts und 

beeinflusst das Konzentrationsvermögen der Besucher und Gäste zusätzlich. Bei unangenehmer 

Sonneneinstrahlung, Schattenwurf oder Blendung können diese geschlossen werden. 

_facade section 
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Die Faltschiebeelemente, die nach Belieben elektronisch geschlossen oder geöffnet werden können, fungieren 

nicht nur als eine Art der Verdunklung, sondern interagieren ebenfalls mit dem Konzept der flexiblen 

Raumgestaltung, die sich in der äußeren Gestaltung der Gebäudehülle widerspiegelt. Die äußere Hülle wird 

bei geschlossenen Faltschiebeelementen als eine homogene Fassadengestaltung wahrgenommen.  

_side 

Ansicht Seite I geschlossen 

Ansicht Seite I geöffnet 
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_cut I B-B



_ 1/4

Der kleine Seminarbereich ist für ca. 25 - 30 Personen, 

je nach Bestuhlungsform,  ausgelegt. 

Kleiner Seminarbereich 
53 m2  



_1/1
Der Tagungsbereich mit 

e i n g e f a h r e n e n 

Trennwandsystemen 

kann als Vorlesungssaal, 

Location für Vorträge 

u n d S e m i n a re o d e r 

ä h n l i c h e 

Veranstaltungen genutzt 

werden.  

ca. 200 Personen je nach 

Bestuhlung 



Das Beleuchtungskonzept basiert auf einer Rasterung des Gebäudes, sodass alle 

Teilbereiche optimal ausgeleuchtet werden. Hierzu werden Deckeneinbaustrahler des 

Herstellers Bega verwendet, die über ein Dali-Steuerungssystem flexibel gesteuert 

werden können. Die Sitznischen im Foyer verfügen über eine indirekte Beleuchtung. 

Das Buffet wird durch Wandfluter ebenfalls der Firma Bega akzentuiert. 

_lighting 
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Ausstellungen 

Feierlichkeiten  

Vergaben  

Konzerte  

Openings  
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